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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Amtliche Bekanntmachungen

N a c h r u f
Tief betroffen geben wir davon Kenntnis, dass

Herr Alfons Schindler
verstorben ist.

Herr Schindler war von 1966 bis 1972 Mitglied  
des Gemeinderates von Järkendorf.

Ferner war er Ehrensiebener aufgrund seiner Tätigkeit  
als Feldgeschworener und Obmann 

 in den Jahren 1977 bis 2023.
Herr Schindler hat in Anerkennung  

für ehrenvolle Verdienste zum
Wohle der Allgemeinheit  

und seines besonderen Wirkens in
der Stadt Prichsenstadt im Jahr 2008  

die Bürgermedaille erhalten.
Die Stadt Prichsenstadt wird ihm stets in Ehren gedenken.

Januar 2026
René Schlehr, 1. Bürgermeister

Neujahrsempfang  
der Stadt Prichsenstadt 2026
Am Sonntag, den 18.01.2026 hatte der 1. Bürgermeister René 
Schlehr im Namen der Stadt Prichsenstadt zum traditionellen 
Neujahrsempfang der Stadt in die TSV Halle nach Prichsenstadt 
eingeladen.
Er konnte neben den stellvertretenden Bürgermeistern viele Mit-
glieder des Stadtrates, Träger des Goldenen Ehrenrings der Stadt 
Prichsenstadt, sowie der Bürgermedaille begrüßen. Ebenfalls 
durfte Schlehr den Altbürgermeister Klaus Linz unter den Gästen 
herzlich willkommen heißen. Auch die Landrätin Tamara Bischof 
stieß im Laufe der Veranstaltung zu den Gästen. Gekommen 
waren auch eine Vielzahl von ehrenamtlich tätigen Persönlich-
keiten der Feuerwehren, Vereins- und Funktionsvertreter sowie 
Neubürger/innen unserer Großgemeinde und zu ehrende Gäste. 
Auch die Patenkompanie der Bundeswehr aus Volkach, war mit 
dem Kompaniechef, Herrn Major Wamp, vertreten.
Der Bürgermeister nutzte in seiner letzten Ansprache als Stadt-
oberhaupt die Möglichkeit, einen kleinen Abriss aus den unzähli-
gen Projekten zu geben, die in seine zwei Amtsperioden gefallen 
sind. Dazu gehörten u. a. die komplette Sanierung der Kanäle 
in der Altstadt von Prichsenstadt, samt Überlaufbauwerk in der 
Schlossgasse, der Komplettausbau der Schlossgasse, die Fertig-
stellung der Grundschule und des Haus für Kinder, der Bau des 
Feuerwehrhauses in Laub, die Beschaffung eines Neufahrzeuges 

(HLF 10) für die FFW Prichsenstadt und von drei gebrauchten 
Fahrzeugen für Altenschönbach und zwei für Stadelschwarz-
ach, wobei das letzte komplett generalüberholt wurde. Auch die 
Gruppenkläranlage wurde komplett technisch überholt und für 
die nächsten Jahre ertüchtigt. Die Teichkläranlage Neudorf wurde 
aufgelöst und mit einem gut zwei Kilometer langen Kanal an die 
Gruppenkläranlage angeschlossen. In den vergangenen 12 Jah-
ren wurden drei Baugebiete mit 50 neuen Bauplätzen erschlos-
sen, der DSL-Ausbau und die erste Phase des Glasfaserausbaus 
abgeschlossen. In allen Friedhöfen der Großgemeinde stehen 
inzwischen kleine Erdurnengräber zur Verfügung, nachdem der 
Wunsch dazu in der Bevölkerung bestand. Das Ärztehaus wurde 
jetzt auch für die Zahnarztpraxis durch den Bau eines Aufzugs 
barrierefrei gemacht. Die komplette Straßenbeleuchtung in der 
Großgemeinde wurde auf LED umgestellt und auf der Kläranlage 
und dem Schulgebäude eine PV-Anlage für Eigenstrom verbaut. 
Das Haus für Kinder wurde erweitert und damit auch heute schon 
die räumlichen Voraussetzungen für die Ganztagesbetreuung der 
Grundschulkinder geschaffen. Auch im Bereich IT wurde viel um-
gesetzt, um u. a. den Datenschutz zu sichern. Der Bürgermeister 
konnte über viele Veranstaltungen berichten, die sich neben dem 
weithin bekannten Weinfest dauerhaft etabliert haben. Dazu gehö-
ren die Prichsenstadt Classics, die jetzt seit einigen Jahren durch 
die Stadt selbst veranstaltet werden oder auch das Osterbrun-
nenfest, Prichsenstadt leuchtet oder auch die Kinderweihnacht. 
Schlehr erinnerte auch an die Großveranstaltungen zu 650 Jahre 
Stadtrecht, das Europäische Nachtwächter- und Türmertreffen 
und jüngst die BR-Radeltour. Als für ihn zeitlich aufwändigstes 
Projekt umschrieb er abschließend die Dorferneuerung in Sta-
delschwarzach, die nach dem ersten Schritt der Sanierung der 
Buttergasse, nun mit dem Hauptteil, der Erneuerung der B22 und 
des Kanals, ab März beginnen soll. Nachdem über die Jahre die 
Kostenschätzungen immer höher wurden, konnte nach einer mo-
difizierten Planung und einer sehr erfolgreichen Ausschreibung 
nun der Auftrag für die Sanierungsmaßnahme mit einem Budget 
von ca. 6,5 Mio. € erteilt werden. Hier kommen zwar noch in einer 
weiteren Ausschreibung Kosten für die Nebenanlagen und die 
Entsorgung hinzu, abschließend bleiben die Gesamtkosten um 
gut 5 Mio. € unter den ursprünglich geschätzten Kosten.
Zum Haushalt der Stadt konnte er berichten, dass sich die Schul-
den der Stadt Prichsenstadt von 2014 in Höhe von 468.251 € auf 
aktuell 223.177 € verringert haben. Die Pro-Kopf-Verschuldung 
lag im zurückliegenden Jahr 2025 bei nur noch 74,52 € und somit 
unter der des Landkreises und deutlich unter dem Landesdurch-
schnitt von 1564 € Nach der letzten Kreditaufnahme im Jahr 
2014 über 300.000 € für den Schulbau konnte der Haushalt auch 
im 11. Jahr in Folge ohne einen Kredit auskommen. Besonders 
stolz zeigte sich Schlehr über das hohe Rücklagenpolster, wel-
ches die Stadt im Laufe der letzten Jahre trotz aller Investitionen 
für die aktuell anstehenden Ausgabenlasten der Pflichtausgaben 
(dazu gehört auch die Dorferneuerung Stadelschwarzach) zurück-
gelegt hat, um auf hohe Kreditaufnahmen zu verzichten. Hinter-
grund ist nämlich, dass die Stadt als Maßnahmenträger der Dorf-
erneuerung alle Kosten vorstrecken muss und die Beteiligungen 
und Fördermittel erst im Nachgang ausgezahlt werden.
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Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Prichsenstadt
MONTAG............................................08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
DIENSTAG.........................................08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
MITTWOCH........................................08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und.....................................................16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
DONNERSTAG..................................08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
FREITAG............................................08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Hinweis:
Sollten Ihnen die vorgenannten Öffnungszeiten des Rathauses 
für einen Besuch nicht ausreichen, bitten wir Sie freundlich 
einen Termin zu vereinbaren:
Vorzimmer 1. Bürgermeister.......................Tel. 09383/9750-0
Sachgebiet I / Standesamt........................Tel. 09383/9750-10
Bürgerbüro................................................Tel. 09383/9750-15 
und...................................................................09383/9750-16
Sachgebiet II / Bauwesen..........................Tel. 09383/9750-26
und...................................................................09383/9750-24
Sachgebiet III / Kämmerei.........................Tel. 09383/9750-20
Sachgebiet IV /Stadtkasse........................Tel. 09383/9750-25

Grundschule Prichsenstadt
Grundschule Prichsenstadt
Am Mühlseelein 3, 97357 Prichsenstadt
Sekretariat...............................................Tel. 09383/903891-0
E-Mail: info@grundschule-prichsenstadt.de

Störungen im Wasser- und Kanalnetz
Kanalnetz Herr Eger/Herr Wischer
(6.00 Uhr bis 22.00 Uhr)
.........................................Tel. 0170/9014821 od. 09383/6837 
Wasserwart Herr Ebert.............................Tel. 0152/03115509 

Entsorgung von Grüngutabfällen, Reisig und 
Baumschnitt, Bauschutt, Kartonagen und 
Elektrokleingeräten sowie Metallschrott
Der Grüngutlagerplatz unterhalb des Bauhofes in Prichsen-
stadt ist von Februar bis November jeden Samstag von 13.00 
Uhr bis 15.00 Uhr und jeden Freitag von 11.00 Uhr bis 12.00 
Uhr geöffnet. Fällt dieser Termin auf einen Feiertag, entfällt 
er. Papiersäcke für Grüngut können für 7 € in der Stadtkasse 
erworben werden.

Bestattungen
Die hoheitlichen Bestattungsleistungen werden im Auftrag der 
Stadt Prichsenstadt durch folgende Vertragspartner durchgeführt:
Bestattungen Steigerwald, Geiselwind, Tel. 09555/921045
Hornung Bestattungen GmbH, Obervolkach, Tel. 09381/1245
Bestattungen Egon Helbig, Frankenwinheim, Tel. 09382/5989
Meder Bestattungen, Schweinfurt, Tel. 09721/1431
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro 
(Tel. 09383/9750-15 oder -16) bei der Stadtverwaltung Prich-
senstadt.

Annahmeschluss für das Amtsblatt vom Freitag, 13.02.2026
Der Annahmeschluss für das Amtsblatt vom 13.02.2026 ist Dienstag, 03.02.2026, 10.00 Uhr bei der Stadtverwaltung.
Mitteilungen bitte ausschließlich an das allgemeine E-Mail-Postfach: stadt@prichsenstadt.de
(Fotos und Logos bitte als eigene JPEG-Datei übermitteln)

Post-Service-Filiale Prichsenstadt
Schulinstraße 17, 97357 Prichsenstadt.
Montag bis Freitag:............................... 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag:.............................................. 11.00 Uhr – 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bereitschaftspraxis Kitzinger Land
Keltenstr. 67, 97318 Kitzingen
Montag, Dienstag, Donnerstag:...................18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:..................................16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:.......................   9.00 – 21.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst.................................116 117
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis 
nicht aufsuchen können sowie für dringende Behandlung au-
ßerhalb der Öffnungszeiten des behandelnden Arztes

Polizei................................................................................110

Feuerwehr und Rettungsdienst.......................................112

Kontaktadressen Nachbarschaftshilfe 
Großgemeinde Prichsenstadt 
Hildegund Bauer, Tel. 09383/1592
Email: bauer.prichsenstadt@t-online.de
Renate und René Schlehr, Tel. 09383/903945
Email: RSchlehr@aol.com
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Zahnärztlicher Notdienst
(bitte nehmen Sie zuerst telefonisch Kontakt mit der Praxis auf)
Samstag 31.01.2026 bis Sonntag 01.02.2026
Dr. med. dent.Thomas Marquart, Dimbacher Str. 13, 97332 
Volkach,
Tel. 09381/2364
Samstag 07.02.2026 bis Sonntag 08.02.2026
Maik Springer, Spitalstr. 34, 97421 Schweinfurt, Tel. 
09721/186848

Weitere zahnärztliche Notdienste finden Sie im 
Internet unter www.notdienst-zahn.de oder unter 
Tel. 0180 590 8008

Apothekennotdienst
www.aponet.de
Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr 
von 2,50 Euro abverlangt. Die Dienstbereitschaft beginnt um 
8.30 Uhr und endet 24 Stunden später.
Samstag 31.01.2026
Weingarten-Apotheke, Weingartenstr. 8, 97337 Dettelbach, 
Tel. 09324/9828810
Sonntag 01.02.2026
St. Florian-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 97447 Gerolzhofen,  
Tel. 09382/6733
Montag 02.02.2026
Riemenschneider-Apotheke, Dr.-Eugen-Schön-Str. 15, 
97332 Volkach,
Tel. 09381/4100
Dienstag 03.02.2026
Stern-Apotheke, Luitpoldstr. 13, 97318 Kitzingen,  
Tel. 09321/4680
Mittwoch 04.02.2026
Franconia-Apotheke, Korbacher Str. 7, 97353 Wiesentheid,
Tel. 09383/9096750
Donnerstag 05.02.2026
Apotheke Ebrach, Brucksteigstr. 1, 96157 Ebrach,  
Tel. 09553/505
Freitag 06.02.2026
Apotheke im Einkaufspark, Am Alten Bahnhof 5,  
97332 Volkach,
Tel. 09381/8460984
Samstag 07.02.2026
Steigerwald-Apotheke, Schlüsselfelder Str. 16, 
 96160 Geiselwind,
Tel. 09556/921090
Sonntag 08.02.2026
Apotheke im Ärztehaus, Moltkestr. 9, 97318 Kitzingen,  
Tel. 09321/6446
Montag 09.02.2026
Main-Apotheke, Hauptstr. 77, 97320 Mainstockheim,  
Tel. 09321/929430
Dienstag 10.02.2026
Markt-Apotheke, Marktplatz 6, 97346 Iphofen,  
Tel. 09323/3301
Mittwoch 11.02.2026
St. Florian-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 97447 Gerolzhofen,  
Tel. 09382/6733
Donnerstag 12.02.2026
Marktstefter Apotheke, Am Traugraben 17, 97342 Marktsteft,
Tel. 09332/5933630
Freitag 13.02.2026
Falter-Apotheke, Falterstr. 15, 97318 Kitzingen,  
Tel. 09321/4894

Bei Amtsübernahme im Jahr 2014 durfte Schlehr von seinem Vor-
gänger eine Rücklage in Höhe von 1.161 Mio. € übernehmen, die 
kontinuierlich angewachsen ist. Damit kann er seinem Nachfolger 
ein finanzielles Polster von rund 6,6 Mio. € überlassen, was eine 
mehr als solide Grundlage für die nächsten Jahre sein wird, wenn 
man damit verantwortungsvoll haushaltet.
Zum Ende seiner Rede bedankte sich der 1. Bürgermeister bei 
allen, die ihn während seiner Amtszeit unterstützt und positiv be-
gleitet haben. Er dankte aber auch den vielen ehrenamtlichen 
Helfern der 10 Feuerwehren und der Ortsgruppe des BRK aber 
auch anderen engagierten Leistungsträgern der Vereine der 
Großgemeinde für Ihren Einsatz und die Leistungsbereitschaft 
das ganze Jahr über.
Nach seiner Rede würdigte der 1. Bürgermeister wieder beson-
dere sportliche Leistungen von Bürgerinnen und Bürgern der 
Großgemeinde.
Für ihre außerordentlichen Erfolge / Leistungen wurden folgende 
Personen geehrt:

� Foto: Andreas Stöckinger
Von der Schützengesellschaft Prichsenstadt:
Susanne und Meik Strobl, Hein Strobl für die Gaumeisterschaft 
Luftgewehr Mannschaft Auflage A1
Susanne und Meik Strobl, Hein Strobl für den 1. Platz bei den 
Rundenwettkämpfen 24/25 Auflage
Dieter Geldhauser, Günter Linz, Johannes Heim für den 1. Platz 
bei den Rundenwettkämpfen 24/25 Auflage A2
Stefan Ott, Dieter Geldhauser, Johannes Heim für den 3. Platz 
bei der Gaumeisterschaft 2025 Auflage Mannschaft
Hein Strobl für die Gaumeisterschaft 2025 Auflage Senioren
Klaus Loebl für den 2. Platz bei der Gaumeisterschaft 2025 frei-
stehend Herren
Meik Strobel für den 2. Platz bei der Gaumeisterschaft 2025 
Auflage Senioren
Dieter Geldhauser für den 3. Platz bei der Gaumeisterschaft 
2025 Auflage Senioren
Susanne Strobl für den 3. Platz bei der Gaumeisterschaft  
Luftgewehr Auflage Senioren
Lisa Schmiedel für den 3. Platz bei der Gaumeisterschaft  
freistehend Damen
Jürgen Ebert für den 3. Platz bei der Gaumeisterschaft 2025 
freistehend Herren
Herbert Linz für die Gaumeisterschaft im KK 50m Auflage  
Senioren
Damenfußball
Hier wurde die Damenfußballmannschaft der DJK Stadelschwarz-
ach für den Meistertitel der Bezirksliga in der Saison 2024/25 
geehrt. Die Mannschaft ist damit auch in die Bezirksoberliga auf-
gestiegen.
Reitsport
Hier wurde Jan Buchinger für die Fränkische Meisterschaft in der 
Altersklasse U16 und die Süddeutsche Meisterschaft in der Alters-
klasse U18 jeweils im S*-Springen ausgezeichnet.
Das Deutsche Sportabzeichen bekamen ausgehändigt:
Das silberne Sportabzeichen bei den Kindern ging an Marlene 
Gehring, Pauline Göb, Adam Gutmann, Theo Gutmann, Ole Häus-
ner, Maja Häusner, Levi Linz, Noah Loebl und Leni Valentin.
Das goldene Sportabzeichen bei den Kindern ging an Milo Eck, 
Vincent Gehring, Maximilian Göb, Nele Häusner, Max Herbst, La-
ra Kühnl, Mila Kühnl, Sophie Rahner, Leon Rodamer, Jule Walen-
tin, Sophia Zitzmann und Georg Zitzmann.
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Grundsteuer in Bayern – 
Anzeige von Änderungen
Worum geht es?
Für jedes Grundstück und für jeden Betrieb der Land- und Forst-
wirtschaft muss Grundsteuer bezahlt werden. Die Höhe der 
Grundsteuer bemisst sich unter anderem nach der Größe und 
der Nutzung des Grundbesitzes. Auf den Stichtag 1. Januar 2022 
wurde für jedes Grundstück und jeden Betrieb der Land- und 
Forstwirtschaft die Bemessungsgrundlage für die Grundsteuer 
ab 1. Januar 2025 festgestellt. Ändert sich nach dem Stichtag 1. 
Januar 2022 etwas am Grundbesitz so sind Sie als Eigentümerin 
oder Eigentümer des Grundbesitzes gesetzlich verpflichtet, dem 
Finanzamt sämtliche Änderungen anzuzeigen. Sie werden dazu 
nicht gesondert aufgefordert. Das Finanzamt prüft anschließend, 
ob sich die Änderung(en) auf die Grundsteuerbemessungsgrund-
lage auswirken. Sie müssen das Finanzamt darüber informie-
ren, dass sich die tatsächlichen Verhältnisse des Grundbesitzes 
(u. a. Fläche, Nutzung) geändert haben, z. B.
•	 ein Wintergarten wurde angebaut,
•	 ein Haus wurde abgerissen,
•	 die Größe des Flurstücks hat sich geändert,
•	 das Gebäude ist erstmals denkmalgeschützt,
•	 die bisherige Wohnung wird jetzt an eine Arztpraxis vermietet,
•	 eine bisher landwirtschaftlich genutzte Wiese wurde zu 

Bauland,
•	 eine bisher landwirtschaftlich genutzte Scheune wird jetzt 

an einen Gewerbebetrieb vermietet,
•	 eine wirtschaftliche Einheit neu entstanden ist, z. B. ein 

Mietshaus wurde in Wohnungs-/Teil- Eigentum aufgeteilt,
•	 eine bereits bestehende wirtschaftliche Einheit erstmals zu 

besteuern ist, z. B. das Bürogebäude wurde bisher durch 
eine Behörde und wird jetzt von einer Anwaltskanzlei ge-
nutzt,

•	 eine wirtschaftliche Einheit erstmals ganz oder teilweise für 
steuerbefreite Zwecke genutzt wird

•	 sich bei einem ganz oder teilweise grundsteuerbefreiten 
Grundbesitz die Eigentumsverhältnisse geändert haben

•	 sich bei einem Gebäude, das auf einem fremden Grund und 
Boden steht, die (wirtschaftliche) Eigentümerin oder der 
(wirtschaftliche) Eigentümer geändert hat.

Sie müssen die Änderung(en) auch dann anzeigen, wenn die-
se auf einem notariell beurkundeten Vertrag beruhen oder Sie 
eine Baugenehmigung beantragen mussten. Ändern sich nur die 
Eigentümerinnen und Eigentümer, weil der ganze Grundbesitz 
verkauft, verschenkt oder vererbt wurde, müssen Sie dies nicht 
anzeigen. In diesen Fällen wird das Finanzamt von sich aus tätig. 
Die Anzeigepflicht entfällt aber nur, wenn es sich um einen voll-
ständig steuerpflichtigen Grundbesitz oder Grund und Boden, der 
mit einem fremden Gebäude bebaut ist, handelt.
Wer muss die Änderung(en) anzeigen?
Eigentümerinnen und Eigentümer eines Grundstücks, Eigentü-
merinnen und Eigentümer eines Betriebs der Land- und Fort-
wirtschaft bei Grundstücken, die mit einem Erbbaurecht belastet 
sind, die Erbbauberechtigten bei Gebäuden auf fremdem Grund 
und Boden: für den Grund und Boden: die Eigentümerinnen und 
Eigentümer des Grund und Bodens, für die Gebäude: die Eigentü-
merinnen und Eigentümer des Gebäudes. Gehört der Grundbesitz 
mehreren Personen, genügt es, wenn eine Person die Anzeige 
abgibt.
Bis wann muss ich die Änderung(en) beim Finanzamt an-
zeigen?
Die Änderungen eines Kalenderjahres müssen Sie grundsätzlich 
bis zum 31. März des Jahres abgeben, das auf das Jahr der 
Änderung(en) folgt. Beispiel: Ein Anbau wird im Februar 2027 fer-
tiggestellt. Sie müssen die Änderung bis zum 31. März 2028 beim 
Finanzamt anzeigen. Sofern Ihnen dies nicht rechtzeitig möglich 
ist, informieren Sie bitte frühzeitig Ihr Finanzamt und beantragen 
Sie eine Fristverlängerung.
Wie kann ich die Änderung(en) anzeigen?
Sie können die Änderung(en) am Grundstück bzw. am Betrieb 
der Land- und Forstwirtschaft über den Vordruck Grundsteuer-
änderungsanzeige (BayGrSt 5) oder eine vollständig ausgefüll-

Das silberne Sportabzeichen bei den Erwachsenen ging an Regi-
na Ackermann, Corbinius Gehring, Herbert Linz, Thomas Kühnl, 
Stefanie Kühnl, Julian Rahner, Anja Walentin und Jan Göb.
Das goldene Sportabzeichen bei den Erwachsenen ging an Lutz 
Ackermann, Michael Ackermann, Annette Göb, Beatrix Gutmann, 
Hein Hartmann, Monika Hartmann, Hiltrud Holzinger, Roland Hü-
gelschäfer, Klaus Loebl, Lisa Rahner, Alfons Saugel und Markus 
Wolf.
Allen Geehrten nochmals herzlichen Glückwunsch zu den 
jeweiligen Auszeichnungen!
Die Stadt Prichsenstadt bedankt sich an dieser Stelle noch ein-
mal ganz herzlich beim TSV Prichsenstadt für die Bereitstellung 
der Halle und die Unterstützung bei der Veranstaltung, bei der 
Blaskapelle Stadelschwarzach für die musikalische Untermalung, 
bei der Bäckerei Plempel für die Lieferung des Gebäcks und den 
nachfolgenden Winzerbetrieben für die Weinspenden anlässlich 
des Neujahrsempfangs.
• Weinbau Bausewein, Prichsenstadt
• Weinbau Biegner, Neuses am Sand
• Winzerhof Keßler, Prichsenstadt
• Weinbau König, Laub
• Weingut Kohles, Prichsenstadt
• Weinarche21, Rumpel-Voll GbR, Kitzingen
• Wörners Schloss Weingut, Neuses am Sand

Zahlungstermine für Steuern und Gebühren 
im Jahr 2026
Nachfolgend finden Sie eine Übersicht über die Fälligkeitstermine 
der einzelnen Steuern und Gebührenvorauszahlungen im Jahr 
2026:
11. Februar Wasser- und Kanalgebühren, Endabrech-

nung 2025
15. Februar Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer
05. April Wasser- und Kanalgebührenabschlag
30. April Hundesteuer
15. Mai Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer
05. Juni Wasser- und Kanalgebührenabschlag
01. Juli Grundsteuer A und B (betrifft nur die sog. 

“1.-Juli-Zahler“)
01. Juli Weinbauabgaben
05. August Wasser- und Kanalgebührenabschlag
15. August Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer
05. Oktober Wasser- und Kanalgebührenabschlag
31. Oktober Pachten
15. November Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer
05. Dezember Wasser- und Kanalgebührenabschlag
Die einfachste Möglichkeit zur fristgerechten Einzahlung Ihrer 
Steuern und Gebühren ist die Teilnahme am SEPA-Lastschrift-
verfahren der Stadt Prichsenstadt. In diesem Fall buchen wir 
unsere Forderungen zum jeweiligen Fälligkeitstermin von Ihrem 
Konto ab. Es entstehen für Sie weder Kosten noch Risiken, da 
Ihre Bank den von uns eingezogenen Betrag wieder gutschreiben 
kann, wenn Sie als Kontoinhaber aus berechtigten Gründen mit 
der Belastung nicht einverstanden sind.
Zur Teilnahme am o. g. Bankeinzugsverfahren benötigt die Stadt 
Prichsenstadt eine schriftliche Ermächtigung, ein sogenanntes 
“SEPA-Lastschriftmandat“. Den entsprechenden Vordruck erhal-
ten Sie in der Stadtkasse bei Herrn Wieland oder auf unserer 
Internetseite www.prichsenstadt.de, Rubrik Stadtverwaltung/
Formulare/SEPA-Lastschriftverfahren (Basis oder Firmen). Bitte 
geben Sie das ausgefüllte Formular immer unterschrieben und 
gut leserlich an die Stadt Prichsenstadt zurück.
Sollten Sie nicht am Bankeinzugsverfahren der Stadt Prichsen-
stadt teilnehmen, sind Sie dazu verpflichtet, die festgesetzten 
Steuern und Gebühren spätestens zum angegebenen Zahlungs-
termin auf eines unserer Konten zu überweisen bzw. bei der 
Stadtkasse einzuzahlen – andernfalls können Mahngebühren 
und Säumniszuschläge entstehen.
Bei Fragen steht Ihnen Herr Wieland in der Stadtkasse unter der 
Telefonnummer 09383/9750-25 oder per E-Mail (wieland.matthi-
as@prichsenstadt.de) gerne zur Verfügung.
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te Grundsteuererklärung (Vordrucke BayGrSt 1 bis BayGrSt 4) 
anzeigen. Die Vordrucke erhalten Sie online unter www.grund-
steuer.bayern.de oder bei Ihrem Finanzamt. Diese können Sie 
über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt unter www.elster.de oder 
auch in Papierform übermitteln. Falls es in einem Jahr mehrere 
Änderungen gab, zeigen Sie diese bitte zusammengefasst an. 
Beim Formular Grundsteuererklärung geben Sie bitte den Stand 
nach den Änderungen an.
Was passiert mit der Änderungsanzeige?
Das Finanzamt prüft, ob und in welcher Höhe sich die Bemes-
sungsgrundlage für die Grundsteuer ändert. Anschließend schickt 
Ihnen das Finanzamt neue Bescheide (Bescheid über die Grund-
steueräquivalenzbeträge bzw. den Grundsteuerwert; Bescheid 
über den Grundsteuermessbetrag) zu. Zudem teilt es der zustän-
digen Kommune automatisch die neue Bemessungsgrundlage 
mit.
Die Kommune schickt Ihnen dann einen neuen Grundsteuerbe-
scheid zu, in dem aufgeführt ist, wie viel Grundsteuer Sie künftig 
zahlen müssen.
Im Rathaus liegen Flyer vom Bayerischen Landesamt für Steuern 
aus.

Kommunalwahl am 08.03.2026 
Aushändigung von Briefwahlunterlagen
Die Gemeinde- und Landkreiswahlordnung legt fest, dass ab dem 
16.02.2026 Wahlscheine (Briefwahlunterlagen) ausgehändigt wer-
den.
Sollten Sie vorab Ihre Wahlbenachrichtigung erhalten, dann kön-
nen Sie Ihre Briefwahlunterlagen ab diesem Zeitpunkt beantragen 
und das Wahlamt versendet ab dem 16.02.2026 die Briefwahl-
unterlagen.
Ab dem 16.02.2026 bis zum 06.03.2026 können die Briefwahl-
unterlagen persönlich im Bürgerbüro während der Öffnungszeiten 
beantragt werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Wahlleiterin Frau Heidi 
Müller unter wahlen@prichsenstadt.de oder 09383/9750-10.

Bekanntmachung

der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des 
Ersten Bürgermeisters am Sonntag, 08. März 2026
Für die oben bezeichnete Wahl wurden folgende Wahlvorschläge 
bis zum 08.01.2026, 18.00 Uhr eingereicht und zugelassen:

01 Christlich-Soziale Union (CSU) Strobl, Fritz
03 Freie Wähler/Freie Bürgergemeinschaft Zörner, Pascal

Prichsenstadt (FBG)
07 Lauber Wählerliste (LWL) König, Roland
08 Lebenswerte Heimat - Landschaftsschutz Klug, Holger

& Energievernunft - NoWindPri/WKA‘s (LH)

Bekanntmachung

der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des 
Stadtrats am Sonntag, 08. März 2026
Für die oben bezeichnete Wahl wurden folgende Wahlvorschläge 
bis zum 08.01.2026, 18.00 Uhr eingereicht und zugelassen:

01 Christlich-Soziale Union (CSU)
02 Bündnis 90/Die Grünen (Grüne)
03 Freie Wähler/Freie Bürgergemeinschaft Prichsenstadt (FBG)
07 Lauber Wählerliste (LWL)
08 Lebenswerte Heimat - Landschaftsschutz & Energievernunft 

– NoWindPri/WKA‘s (LH)

Stellv. Wahlleiterin
Lohmann

Anlage Nr. 1 zur Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Stadtrats am 8. März 2026
Für die oben bezeichnete Wahl wurden beim Wahlvorschlag Nr. 01
Christlich-Soziale Union (CSU) folgende Bewerberinnen oder Be-
werber zugelassen:

Lfd.
Nr.

Familienname, Vorname, evtl. akad. Grade, Beruf 
oder Stand, evtl. Kommunale Ehrenämter, sonst. 
Ämter, Gemeindeteil

01 Strobl Fritz, Schreinermeister, Prichsenstadt
02 Eckhof Michael, Landwirt, 2. Bürgermeister, Prichsen-

stadt
03 Krapf Martin, Industriemeister, Stadtrat, Stadelschwar 

zach
04 Schönberger Thomas, Verwaltungsfachangestellter, 

Prichsenstadt
05 Lorey Christian, Chemielaborant, Kirchschönbach
06 Hühsam Robert, Dipl. Betriebswirt (FH), Brünnau
07 Fackelmann Daniel, Außendienst Mitarbeiter, Järkendorf
08 Müller Rainer, Landwirt, Altenschönbach
09 Abel Roland, Fachagrarwirt ernb. Energien, Stadel-

schwarzach
10 König Tanja, Fachkraft Lagerlogistik, Järkendorf
11 Neubert Holger, Qualitätsmanager, Prichsenstadt
12 Saugel Alfons, Polizeibeamter i. R., Stadtrat, Kirchschön-

bach
13 Wehr Alexander, Kaufmann, Altenschönbach
14 Rückert Harald, Bauunternehmer, Stadtrat, Neuses a. 

Sand
15 Röll-Bieber Bernd, Landwirt, Stadelschwarzach
16 Wagner Martin, Winzer, Siebenerobmann, Prichsenstadt

Anlage Nr. 2 zur Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Stadtrats am 8. März 2026
Für die oben bezeichnete Wahl wurden beim Wahlvorschlag Nr. 02
Bündnis 90/Die Grünen (Grüne) folgende Bewerberinnen oder 
Bewerber zugelassen:

Lfd.
Nr.

Familienname, Vorname, evtl. akad. Grade, Beruf oder 
Stand, evtl. Kommunale Ehrenämter, sonst. Ämter, Ge-
meindeteil, Jahr der Geburt

01 Brändlein Nico, Finanzbuchhalter, Altenschönbach, 1995
02 Wolff Florian, Projektmanager, Prichsenstadt, 1984
03 Efstathiou Markos, Techn. Betriebswirt, Prichsenstadt, 

1980
04 Haubenreich Sven, Ingenieur Elektrotechnik, Stadel-

schwarzach, 1981
05 Haubenreich Ricky, Elektroingenieur, Stadtrat, Birkenfeld, 

1981
06 Müller Daniel, Finanzbeamter, Neudorf, 1991

Anlage Nr. 3 zur Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Stadtrats am 8. März 2026
Für die oben bezeichnete Wahl wurden beim Wahlvorschlag Nr. 03 
Freie Wähler / Freie Bürgergemeinschaft Prichsenstadt (FBG) fol-
gende Bewerberinnen oder Bewerber zugelassen:

Lfd.
Nr.

Familienname, Vorname, evtl. akad. Grade, Beruf oder 
Stand, evtl. Kommunale Ehrenämter, sonst. Ämter, Ge-
meindeteil, Jahr der Geburt

01 Karb Susanne, Betriebswirtin, Stadträtin, Altenschönbach, 
1971

02 Köhler Stefan, Maschinenbauingenieur, Prichsenstadt, 
1980

03 Liguori Benjamin, Bautechniker, Ortssprecher, Neudorf, 
1978
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Was ist bei Veranstaltungen zu beachten?
(z.B. Dorffeste, marktähnliche Veranstaltungen, Vereinsfeiern 
(nicht nur für Mitglieder), Kirchweihveranstaltungen)
1. Veranstaltungsanzeige (Art. 19 LStVG)

Sofern eine öffentliche Veranstaltung, welche für jeder-
mann zugänglich ist, abgehalten werden soll, bedarf dies 
einer entsprechenden schriftlichen Anzeige. Diese ist bei 
der Stadt Prichsenstadt einzureichen. Vordrucke hierfür er-
halten Sie im Bürgerbüro (EG, Zimmer 1) oder auf unserer 
Internetseite www.prichsenstadt.de, Rubrik Stadtverwaltung, 
Formulare, Veranstaltung - Anzeige zum Ausfüllen per PC.
Für Veranstaltungsanzeigen wird eine Gebühr in Höhe von 
30,- € erhoben. Geht die Veranstaltungsanzeige mindestens 
eine Woche vor Veranstaltungsbeginn bei der Stadt Prich-
senstadt ein, so ist eine Gebühr von 7,50 € zu entrichten.

2. Gaststättenrechtliche Erlaubnis (§ 12 GastG)
Weiterhin ist für eine Veranstaltung, bei der alkoholische 
Getränke ausgegeben werden eine vorübergehende gast-
stättenrechtliche Erlaubnis nach § 12 GastG zu beantra-
gen. Vordrucke hierfür erhalten Sie ebenfalls im Bürgerbüro 
oder auf unserer Internetseite unter der Rubrik Stadtver-
waltung, Formulare, Veranstaltung - Antrag auf Gestattung 
GastG §12. Bei wiederkehrenden Veranstaltungen, bei 
denen der Veranstalter der Stadt Prichsenstadt bereits 
bekannt ist, kann die gaststättenrechtliche Erlaubnis im 
Zuge der Veranstaltungsanzeige beantragt werden und 
ist in diesem Fall gebührenfrei. (Formular „Anzeige zum 
Ausfüllen per PC“ ist ausreichend.)

Gebühren:
Bewirtschaftungs-
fläche

1 Tag Bis 
3 Tage

Bis
7 Tage

Über 
7 Tage

bis 250 qm 50 € 60 € 100 € 150 €
bis 500 qm 80 € 100 € 150 € 200 €
bis 1000 qm 100 € 150 € 200 € 300 €
über 1000 qm 150 € 200 € 300 € 400 €
Sofern der Antrag auf gaststättenrechtliche Erlaubnis mindestens 
20 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn bei der Stadt Prich-
senstadt eingeht, werden folgende Gebühren erhoben:
Bewirtschaftungs-
fläche

1 Tag Bis
 3 Tage

Bis 
7 Tage

Über 
7 Tage

bis 250 qm 25 € 30 € 50 € 100€
bis 500 qm 50 € 75 € 100 € 150 €
bis 1000 qm 75 € 100 € 150 € 200 €
über 1000 qm 100 € 150 € 200 € 300 €
HINWEIS:
Sollte für Ihren Veranstaltungsort (Sportheim, Schützenhaus o. ä.) 
bereits eine gaststättenrechtliche Konzession nach § 2 Gast-
stättengesetz vom Landratsamt Kitzingen bestehen, ist für Ihre 
Veranstaltungen nur eine Veranstaltungsanzeige erforderlich.
Weitere Auskünfte erhalten Sie im Bürgerbüro oder unter der Tele-
fonnummer 09383/9750-15 o. -16.

Neuwahl der Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Brünnau
In der Dienstversammlung am 09.01.2026 hat die Freiwillige Feu-
erwehr Brünnau ihre Feuerwehrkommandanten gewählt.
Hierbei wurden Herr Christoph Schmidt als 1. Kommandant und 
Herr Winfried Hein als stellvertretender Kommandant für die Dau-
er von 6 Jahren gewählt.
Die Stadt Prichsenstadt spricht ihre Glückwünsche für die Kom-
mandanten aus und bedankt sich für die Bereitschaft zur Über-
nahme dieser verantwortungsvollen Ehrenämter. Durch diese 
Tätigkeit wird nicht nur ein großer Beitrag zur Feuersicherheit, 
sondern vor allem auch zur Funktionsfähigkeit unseres Gemein-
wesens beigetragen.

04 Hofstätter Andrea, Dipl. Ing. Verfahrenstechnik, Prichsen-
stadt, 1967

05 Springel Sarah, Verwaltungsangestellte, Kirchschönbach, 
1986

06 Lorey Markus, Werkzeugmechaniker, Kirchschönbach, 
1991

07 Brosche Julian, Forstingenieur, Kirchschönbach, 1994
08 Volk Katharina, Studentin, Altenschönbach, 2001
09 Krauß Monika, Finanzbuchhalterin, Prichsenstadt, 1978
10 Weickert Klaus, Maschinenbauer, Feldgeschworener, 

Laub, 1974
11 Volk Jürgen, JVA Werkdienst, Altenschönbach, 1966
12 Dorsch Carolin, Dipl. Betriebswirtin Clusterleiterin, Alten-

schönb., 1979
13 Friederich Christian, Diplomwirtschaftsingenieur, Järken-

dorf, 1981
14 Brosche Wolfgang, Techn. Revisor, Stadtrat, Kirchschön-

bach, 1969
15 Müller Reinhard, Elektromeister, Neudorf,

Anlage Nr. 4 zur Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Stadtrats am 8. März 2026
Für die oben bezeichnete Wahl wurden beim Wahlvorschlag Nr. 07 
Lauber Wählerliste (LWL) folgende Bewerberinnen oder Bewerber 
zugelassen:

Lfd. 
Nr.

Familienname, Vorname, evtl. akad. Grade, Beruf oder 
Stand, evtl. Kommunale Ehrenämter, sonst. Ämter, Ge-
meindeteil

01 König Roland, Winzer, Stadtrat, Laub
02 Zwiebel Patrick, Techn. Beamter bei der Polizei, Laub
03 Haubenreich Jürgen, Techn. Redakteur, Stadtrat, Laub
04 Sehne Nicole, Diplomverwaltungswirtin, Laub
05 Barth Julia, Gesundheits- und Krankenpflegerin, Laub
06 Keckstein Simone, Medizinische Fachangestellte, Laub
07 Weickert Michael, Maler und Verputzer, Laub
08 Wischer Christiane, Verkäuferin/Bürokraft, Laub
09 Hofmann Gerhard, Service Techniker/Bauleiter, Laub
10 Möhler Jonas, Landwirtschaftsmeister, Laub
11 Pfister Christian, Projektleiter, Laub
12 Wirsching Michael, Angestellter im öffentlichen Dienst, 

Laub
13 Strung Andreas, Elektriker, Laub
14 Braun Josef, Duales Studium Bauingenieurwesen, Laub
15 Wischer Sebastian, Kfz-Mechatroniker, Laub
16 Diroll Marco, Baumaschinenführer, Laub

Anlage Nr. 5 zur Bekanntmachung der 
zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Stadtrats am 8. März 2026
Für die oben bezeichnete Wahl wurden beim Wahlvorschlag Nr. 08 
Lebenswerte Heimat-Landschaftsschutz&Energievernunft-NoWind-
Pri/WKA’s (LH) folgende Bewerberinnen oder Bewerber zugelassen:

Lfd. 
Nr.

Familienname, Vorname, evtl. akad. Grade, Beruf oder 
Stand, evtl. Kommunale Ehrenämter, sonst. Ämter, Ge-
meindeteil, Jahr der Geburt

01 Klug Holger, Betreuer, Stadelschwarzach, 1971
02 Menges Stefan, Dipl. Ing. (TU) Dipl. Kaufmann (U), Kirch-

schönbach
03 Kaim Christine, Zahntechnikerin, Neudorf, 1968
04 Eck Anita, Kinderpflegerin, Neudorf, 1962
05 Lucht Claudia, Rentnerin, Neuses a. S., 1959
06 Müller Jürgen, Kaufmann, Neuses a. S., 1964
07 Schmidt Christine, Postangestellte, Prichsenstadt, 1970
08 Waldherr Ingrid, Beamtin, Projektleiterin, Brünnau, 1962
09 Schnörer Martina, Järkendorf, 1965
10 Schmidt Gunther, Servicetechniker, Prichsenstadt, 1973
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Weitere Auskünfte erteilt das Landratsamt Kitzingen, Sachgebiet 
24, Frau Endres, Telefon: 09321 928-2403, 
E-Mail: sandra.endres@kitzingen.de

Sprechtag der Notarin Anna Straub, Volkach
Der nächste Sprechtag findet bei vorheriger Terminvereinba-
rung (Telefon: 09381/80810) am Mittwoch, den 11.02.2026 im 
Sitzungssaal des Rathauses in Prichsenstadt in der Zeit von 16.00 
Uhr – 18.00 Uhr statt.

Landratsamt Kitzingen

Kostenfreie Energieberatung: Sonderaktion
Der Landkreis Kitzingen bietet als Sonderaktion 100 kostenfreie 
Vor-Ort-Energieberatungen in Kooperation mit allen Kreiskommu-
nen und der Verbraucherzentrale Bayern an. Das Kontingent ist 
auf die fünf interkommunalen Allianzen (ILEs) im Landkreis, die 
Stadt Kitzingen und Geiselwind aufgeteilt.
Hintergrund: Die Entwicklungen der letzten Jahre haben gezeigt, 
dass es enorm wichtig ist, das energetische Einsparpotenzial von 
Wohngebäuden in den Fokus zu rücken. Viele Hausbesitzerinnen 
und Hausbesitzer fragen sich, welche Heizung wirklich zum eige-
nen Haus passt, welche energetischen Sanierungsmaßnahmen 
zudem sinnvoll sind und welche Fördermöglichkeiten es gibt. 
Es gilt, den eigenen Geldbeutel und die Umwelt langfristig zu 
schonen. Die unabhängige und produktneutrale Energieberatung 
bietet die Möglichkeit, die eigenen Vorstellungen, Planungen und 
Fragen mit einer Expertin oder einem Experten der Verbraucher-
zentrale Bayern bei sich zu Hause zu besprechen. Ziel ist es, gut 
informiert die nächsten Entscheidungen treffen zu können.
Teilnahme: Teilnahmeberechtigt sind private Haus- und Woh-
nungseigentümerinnen und –eigentümer, die im Landkreis Kitzin-
gen wohnen. Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer kann sich 
für die Vor-Ort-Energieberatung von einem selbst genutzten Ein-/ 
Zweifamilienhaus bzw. einem selbstgenutzten Mehrfamilienhaus 
mit maximal sechs Wohneinheiten oder einer Eigentumswohnung 
bewerben.
Bewerbung:
Das Kontingent wird in der Woche vom 02. Februar 2026, 8 Uhr 
bis 06. Februar, 12 Uhr telefonisch vergeben (Bitte entnehmen 
Sie die genaue Startzeit den Veröffentlichungen der einzelnen 
ILEs). Es gilt das sogenannte Windhundprinzip. 
Wenn das Kontingent der Sonderaktion vergeben ist, kann die 
Vor-Ort-Energieberatung zu jeder Zeit mit dem Eigenanteil von 
40 Euro gebucht werden. Die Anmeldung zur Sonderaktion er-
folgt nur über die aufgeführten Anmeldekontakte des eigenen 
Wohnortes.
Ziel der Sonderaktion: Die Energieberatung vor Ort wird vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert. Der 
normalerweise fällige Eigenanteil von 40 Euro wird bei der Son-
deraktion vom Landkreis Kitzingen für insgesamt 100 Beratungen 
übernommen. Der Landkreis unterstützt so die privaten Haus-
eigentümerinnen und -eigentümer bei der Frage, wie das eigene 
Wohnhaus effizient und zukunftsfähig optimiert werden kann.
Hier können Sie sich anmelden:
Sie wohnen in:
Abtswind, Castell, Großlangheim, Kleinlangheim, Prichsenstadt, 
Rüdenhausen, Schwarzach, Wiesenbronn, Wiesentheid
Bitte bewerben Sie sich vom 02. bis 06.02.2026 bei Thorsten 
Kohl: info@dorfschaetze.de Tel: 09383 9735 990

Landratsamt Kitzingen

Abfallwirtschaft 2026: Stabile Gebühren und 
gewohnte Müllabfuhr
Die Kitzinger Abfallwirtschaft geht unverändert ins Neue Jahr: 
Die Gebühren bleiben stabil und die Müllabfuhr kommt an den 
gewohnten Tagen.
Gebühren
Der Landkreis Kitzingen kann seine Abfallentsorgungsgebühren 
2026 stabil halten. In der Grundgebühr sind weiterhin 12 Kip-

Bundesamt für Justiz

Führungszeugnisse  
können auch online beantragt werden
Wer ein Führungszeugnis benötigt, kann sich den Behördengang 
auch sparen. Mit dem elektronischen Personalausweis können 
Führungszeugnisse auch online beantragt und bezahlt werden.
Voraussetzungen für den Online-Antrag sind der elektronische 
Personalausweis, der für die Online-Ausweisfunktion freigeschal-
tet sein muss, und ein passendes Kartenlesegerät bzw. ein geeig-
netes Smartphone (z.B. mit der kostenlosen AusweisApp2). Auf 
diese Weise kann eindeutig identifiziert werden, wer den Antrag 
stellt.
Ausländische Mitbürger, die keinen deutschen Personalausweis 
besitzen, können in gleicher Weise die entsprechende Funktion 
ihres elektronischen Aufenthaltstitels nutzen.
Neben Führungszeugnissen können auch Auskünfte aus dem Ge-
werbezentralregister über das Online-Portal des BfJ beantragt 
werden.
Wie bei der Antragstellung auf dem Amt wird auch beim Online-
Antrag eine Gebühr von 13,00 Euro pro Führungszeugnis erho-
ben. Im Online-Portal kann sie mit einer gängigen Kreditkarte oder 
durch Überweisung per „giropay“ beglichen werden.
Das Online-Portal zur Beantragung von Führungszeugnissen und 
Auskünften aus dem Gewerbezentralregister ist über die Webseite 
des BfJ zu erreichen: fuehrungszeugnis.bund.de
Bei Fragen hierzu stehen Ihnen die Mitarbeiter des Bürgerbüros 
unter der Telefonnummer (09383) 9750 -15 o. -16 gerne zur Ver-
fügung.

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro der Stadt Prichsen-
stadt abgegeben:
- 1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln und Anhänger

Der Schlüsselbund samt Anhänger wurde am 07.01.2026 in 
Stadelschwarzach gegenüber von der Bäckerei gefunden.

- 1 Handy mit Hülle
Das Handy wurde am 30.12.2025 in den Rathausbriefkasten 
der Stadt Prichsenstadt geworfen.

- 1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln
Der Schlüsselbund wurde am 11.12.2025 auf dem Schul-
parkplatz in Prichsenstadt gefunden.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Wieland, Tel. 09383 / 975025.

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Kitzingen
Antragsfrist für die Vereinspauschale 2026 des Freistaates 
Bayern an Sport- und Schützenvereine endet am 2. März 
2026.
Sport- und Schützenvereine im Landkreis Kitzingen können wie-
der die jährliche Förderung abrufen. Der Antrag auf Vereinspau-
schale 2026 muss mit allen Angaben und Anlagen spätestens 
zum Stichtag Montag, 2. März 2026 beim Landratsamt Kitzingen 
eingegangen sein. Da es sich bei dieser Stichtagsregelung um 
eine sogenannte Ausschlussfrist handelt, kommen Ausnahme- 
und Härtefallregelungen nicht in Betracht. Das Datum des Post-
stempels ist entscheidend.
Weiterhin gelten die allgemeinen Fördervoraussetzungen wie zum 
Beispiel Rechtsfähigkeit, Vereinssitz, Verbandsmitgliedschaft und 
Beitragsaufkommen, die den entsprechenden Sportförderricht-
linien entnommen werden können. Diese Richtlinien sowie alle 
Informationen und Antragsmöglichkeiten (ausfüllbares pdf-For-
mular und Online-Antrag auf Vereinspauschale) sind auf der Inter-
netseite des Landratsamtes Kitzingen zu finden:
https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/gesundheit-sport/
sport/sportfoerderung/
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pflicht. Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und 
ausschließlich für statistische Zwecke verwendet. Dabei werden 
die Ergebnisse in aggregierter Form veröffentlicht, so dass kein 
Rückschluss auf einzelne Personen möglich ist.

Aus Kindergarten und Schule

Informationsveranstaltung zum Übertritt an 
die Staatl. Realschule Gerolzhofen
Am Mittwoch, 18. März 2026, um 18 Uhr lädt die Ludwig-Derleth-
Realschule Gerolzhofen alle Eltern und Schüler der vierten Klasse 
Grundschule und der fünften Klasse Mittelschule zu einer Infor-
mationsveranstaltung zum Übertritt in die Aula der Realschule ein.
Die Bildergalerie auf unserer Homepage www.rs-geo.de gibt Ihnen 
vorab einen Einblick in unseren vielfältigen Schulalltag.

Mädchenrealschule in Volkach (MRSVO)
Info-Tag am 6. März 2026
in der Mädchenrealschule in Volkach
Herzliche Einladung ergeht zu dieser Veranstaltung an alle El-
tern und Schülerinnen, die an einer Aufnahme in die Mädchen-
realschule Volkach interessiert sind. An diesem Tag erfahren die 
Besucher Näheres über die Zielsetzung der Mädchenrealschule, 
über das Übertrittsverfahren und über den Ausbildungsweg an 
unserer Realschule.
Der Informationsvortrag für den Eintritt in die 5. Klassen der 
Mädchenrealschule Volkach findet am Freitag, 6. März 2026 ab 
15:30 Uhr in der Turnhalle statt. Während des Vortrags läuft für 
die Kinder ein Beiprogramm. Außerdem besteht die Möglichkeit, 
an einer Führung durch die Räumlichkeiten der Schule teilzuneh-
men. Informationen können auch persönlich bei einem Besuch 
oder telefonisch eingeholt werden: Tel. 09381 8486-41 (Sekre-
tariat). Zudem sind Führungen nach telefonischer Anmeldung 
jederzeit möglich.

Staatliche Realschule Dettelbach
Herzliche Einladung  
zum digitalen Informationsabend
Mittwoch, 18. März 2026 – 18:00 Uhr
Sehr geehrte Eltern der zukünftigen 5. Jahrgangsstufe,
wir haben für Ihre Familie ein umfassendes Informationspro-
gramm zusammengestellt und freuen uns darauf, Ihnen unsere 
familiäre, engagierte und erfolgreiche Realschule Dettelbach vor-
zustellen. Nehmen Sie sich mit Ihrem Kind bequem von zuhause 
ca. eine Stunde Zeit, um unsere Präsentation und verschiedene 
Akteure unserer Schulfamilie online zu erleben.
Aufnahmeberechtigt sind nur Kinder, die aus dem Schulsprengel 
unserer Schule kommen. Dieser wird über die kostenfreie Schü-
lerbeförderung definiert. Kinder, deren Fahrkarten privat finanziert 
werden, müssen zukünftig leider abgelehnt werden. Nähere Infor-
mationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage.
Wir schalten Ihnen am 18. März 2026 auf unserer Homepage 
einen Link frei, mit dem Sie direkt und unkompliziert an der 
Videokonferenz teilnehmen können.

Herzliche Einladung zur Schulhausbesichtigung
Freitag, 20. März 2026 um 14:15 Uhr / 16:00 Uhr
Ergänzend zur digitalen Informationsveranstaltung möchten wir 
Ihnen die Gelegenheit geben, unser Schulhaus und die Fach-
räume mit Ihrem Kind zu besichtigen. Wir haben für Sie einzelne 
Stationen mit Vorführungen vorbereitet, zu denen Sie in Klein-
gruppen begleitet werden.
Auf unserer Homepage finden Sie ab Anfang Februar weite-
res Informationsmaterial und die Möglichkeit, sich für eines 
der Zeitfenster digital anzumelden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Stefan Wolbert
Schulleitung

pungen der Restabfalltonne und 18 Kippungen der Biotonne ent-
halten. Eine Leistungsgebühr für zusätzliche Leerungen wird bei 
der Restabfalltonne also ab der 13. Leerung im Jahr fällig, bei der 
Biotonne ab der 19. Leerung.
Unverändert bleiben auch die Gebühren sowie die Annahmezei-
ten für die Anlieferungen am Wertstoffhof Kitzingen, am Kompost-
werk Klosterforst sowie an der Bauschuttdeponie in Iphofen.
Abfuhrtermine
Auch in 2026 kommt die Müllabfuhr weiterhin an den gewohnten 
Tagen. Für die Bereitstellung gilt: Die Müllfahrzeuge sind zwischen 
6:00 und 20:00 Uhr unterwegs. Feste Uhrzeiten am Leerungstag 
sind nicht möglich. Daher sollten alle Mülltonnen wie auch die 
Gelben Säcke bis spätestens 6:00 Uhr zur Abfuhr bereitstehen.
Gelber Sack in bewährten Händen
Die Firma Knettenbrech + Gurdulic ist im Kreis Kitzingen weiterhin 
für die Verteilung und Abholung der Gelben Säcke sowie die Auf-
stellung und Leerung der Glascontainer zuständig. Auftraggeber 
ist das Duale System Landbell AG.
An der Abfuhr der Gelben Säcke ändert sich nichts. Sie werden 
wie gewohnt alle zwei Wochen abgeholt.

Bayerisches Landesamt für Statistik

Mikrozensus 2026 startet:
130 000 Bürgerinnen und Bürger
werden befragt

Der Mikrozensus liefert wichtige Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung
Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten 
Bundesgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. 

Diese Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und 
sozialen Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der 
Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen aus-
kunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, 
dass politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden 
können. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview oder Online-
Befragung.
Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung geben in Bayern jedes 
Jahr rund 130 000 Personen in etwa 65 000 Haushalten stellver-
tretend für alle Bürgerinnen und Bürger des Freistaats Auskunft 
zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. Damit tragen die be-
fragten Personen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen der Be-
völkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ hoch-
wertige Daten können politische Entscheidungen zum Beispiel zur 
Bekämpfung von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung oder 
zur Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert 
und zielgerichtet getroffen werden.
Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung 
ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach einem 
mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Ge-
bäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus aus-
wählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und Bewohner dieser 
Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte konkretisieren 
dazu die Stichprobe über die Klingelschilder. Dabei können sie 
sich als Erhebungsbeauftragte des Bayerischen Landesamts 
für Statistik ausweisen. Anschließend werden die ausgewählten 
Haushalte vom Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme 
am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden die 
Haushalte ausführlich über die Erhebung informiert. Die Fragen 
des Mikrozensus können entweder im Rahmen eines Telefon-
interviews oder einer Online-Befragung beantwortet werden. Für 
die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauf-
tragte im Einsatz, die sorgfältig ausgewählt und für die Durchfüh-
rung der Interviews umfassend geschult wurden. Die Befragun-
gen finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. Es besteht 
Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis ver-
lässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu 
gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
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Wi 18.30 Messfeier, Requiem für die Verstorbenen, Lives-
tream, P. Isaak

Samstag, 7. Februar
St 15.00 Tauffeier Lorenz Dohles, P. Isaak
St 18.30 Messfeier mit Blasiussegen, P. Philippus
Sonntag, 8. Februar 5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Pfarrei vor Ort
Ge 10.00 Messfeier, P. Isaak
Wi 17.30 Wort-Gottes-Feier, I. Waldenmeier
Dienstag, 10. Februar
Wi 08.30 Laudes (Kirche)
Wi 15.00 Messfeier Seniorenresidenz, M. Eller
St 18.30 Messfeier, M. Eller
Donnerstag, 12. Februar
Jä 18.30 Messfeier, P. Philippus
Freitag, 13. Februar
Wi 08.30 Messfeier, P. Isaak
Samstag, 14. Februar
Wi 18.30 Messfeier, Livestream, M. Eller
Sonntag, 15. Februar 6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Pfarrei vor Ort
Ki 10.00 Messfeier, M. Eller
La 10.00 Messfeier zum Fasching, P. Isaak
Ne 17.30 Messfeier, P. Isaak
Unsere Kontaktdaten:
• E-Mail: pr.sankt-benedikt@bistum-wuerzburg.de
• Tel. Verwaltungsteam: 09324 - 98180
• Tel. Pfarrbüro Wiesentheid: 09383 - 372
• Tel. Pfr. Dr. Matthias Eller: 09324 - 981828
Telefonische Erreichbarkeit des Verwaltungsteams:
Montag bis Donnerstag: �������������������������  8.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag: ���������������������������������������������������  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Öffnungszeiten für das Kontaktbüro Wiesentheid:
Montag und Freitag: ������������������������� von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
In dringenden seelsorglichen Notfällen (Krankensalbung, 
Sterbesegen, Todesfall) erreichen Sie einen/eine Seelsorger/in 
auch außerhalb der Telefoniezeiten unseres Verwaltungsteams 
unter der Notfallnummer 09324 - 98 18 08 (Sollte der/die Dienst-
habende kurzzeitig verhindert sein, hinterlassen Sie bitte – wenn 
möglich – eine Nachricht. Sie erhalten dann baldmöglichst einen 
Rückruf.)

Evangelisches Pfarramt  
Prichsenstadt/Bimbach
Liebe Gemeindeglieder,
am kommenden Sonntag endet die Weihnachtszeit. Letzter Sonn-
tag nach Epiphanias heißt der Sonntag bei uns, katholischerseits 
endet Weihnacht immer an Lichtmess, dem 2. Februar.
So lange könnte also der Christbaum noch stehen. Sie werden 
denken „den haben wir doch längst schon entsorgt“ und über-
haupt „Weihnachten, das ist doch schon lange her…“. Mag sein. 
Es sind aber wir, die wir durch unser Konsumverhalte die alten 
liturgischen christlichen Gebräuche und Zeiten verändern. Weih-
nachten beginnt mittlerweile für viele Mitmenschen schon im No-
vember und kaum ist der Fasching vorbei feiern wir schon Ostern.
Es fällt uns schwer warten zu können, Geduld ist nicht unsere 
Stärke. Aber warum? Nachdenken lohnt. Zeit haben ist kein Lu-
xus. Es liegt an uns sich Zeit zu nehmen.
Gott befohlen, Ihr Dekan Martin Voß
Die Öffnungszeiten des Evang. Pfarramts Prichsenstadt sind
Donnerstag von 15.00-18.00 Uhr. Telefon: 09383-7190;
E-Mail: pfarramt.prichsenstadt-bimbach@elkb.de
Website: www.prichsenstadt-bimbach-evangelisch.de

Gottesdienste:

Sonntag, 01.02., Familiengottesdienst am letzten So. nach 
Epiphanias
09.30 Uhr Prichsenstadt, Diakonin St. Müller
Sonntag, 08.02., Gottesdienst an Septuagesimä
09.30 Uhr Bimbach, Prädikant V. Metzner

Egbert-Gymnasium Münsterschwarzach

Herzliche Einladung zu den Tagen der offenen Tür 
am Egbert-Gymnasium Münsterschwarzach
Am Samstag und Sonntag, den 14. und 15. März 2026, 13.00 – 
18.00 Uhr, laden wir Sie und Ihre Kinder ganz herzlich ein, unsere 
Schule persönlich kennenzulernen und uns vor Ort Ihre Fragen 
zu stellen. Wir wollen Ihnen an diesen Tagen um 13.30 und 15:30 
Uhr gerne ganz persönlich in Kleingruppen unser Gebäude und 
unsere besonderen Angebote „in Aktion“ zeigen und beim Kaffee-
trinken näher ins Gespräch kommen.
Organisatorisch ist eine Anmeldung für die Führungen unbe-
dingt notwendig. Über den Link https://www.egbert-gymnasium.
de/ können Sie Ihren Wunschtermin ganz einfach auswählen. Auf 
unserer Homepage finden Sie auch alle weiterführenden Informa-
tionen zum Anmeldeverfahren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre EGM-Schulfamilie -

Staatliche Berufliche Oberschule Kitzingen 
- Fachoberschule und Berufsoberschule 
(FOSBOS)

Terminankündigung –  
Tag der offenen Tür / Informationsabend
Wir bieten an der FOSBOS eine gleichwertige Alternative zum 
Gymnasium mit dem entscheidenden Vorteil einer starken Ver-
knüpfung von Schule und Berufspraxis. Unsere drei Ausbildungs-
richtungen (Technik, Sozialwesen, Wirtschaft & Verwaltung) er-
möglichen den Schülerinnen und Schülern einen persönlichen 
Bildungsweg, der zur Fachhochschulreife oder auch zum allge-
meinen Abitur führen kann.
Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2026/2027 ist vom 
23.02.2026 bis 06.03.2026
Wir laden herzlich zu einem Tag der offenen Tür ein am Sams-
tag, 07.02.2026 von 10:00 – 13:00 Uhr, Thomas-Ehemann-Stra-
ße 13a, 97318 Kitzingen
Für interessierte Eltern sowie Schülerinnen und Schüler findet 
zudem im Vorfeld ein Online-Informationsabend am Montag, 
02.02.2025 um 18 Uhr
statt. Die Anmeldung erfolgt über unsere Homepage:
www.fosbos-kitzingen.de.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienstordnung
Auszug aus der Gottesdienstordnung. Die vollständige Gottes-
dienstordnung liegt in unseren Kirchen aus und kann auch he-
runtergeladen werden unter: https://www.sankt-benedikt.org/
gottesdienstordnung
Samstag, 31. Januar
La 18.30 Messfeier mit Blasiussegen, P. Philippus
Wi 18.30 Messfeier mit Blasiussegen, Livestream, P. Isaak
Sonntag, 1. Februar 4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Pfarrei vor Ort
Jä 10.00 Messfeier mit Blasiussegen, P. Philippus
Dienstag, 3. Februar H. Blasius und Hl. Ansgar
Wi 08.30 Laudes (Kirche)
Ge 18.30 Messfeier mit Blasiussegen, P. Isaak
Mittwoch, 4. Februar
Wi 18.30 Messfeier, M. Eller
Donnerstag, 5. Februar
Ne 18.30 Messfeier mit Blasiussegen, P. Isaak
Freitag, 6. Februar
Wi 17.30 Herz-Jesu Rosenkranz-Andacht
Ki 18.30 Messfeier mit Blasiussegen, M. Eller
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Rosenmontag, 16.02.2026 ab 16 Uhr: Kesselfleischessen
Es gibt Kesselfleisch mit Brot, außerdem gibt es Bratwurst mit 
Kraut und Brot.
Faschingsdienstag, 17.02.2026 ab 14 Uhr: Kinderfasching
Mit Spielen und Auftritten der Tanzgarden. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Wir wünschen eine fröhliche Faschingszeit mit viel Spaß und 
einem dreifachen HELAU, HELAU, HELAU.
Die Vorstandschaft der SpVgg Laub

Jagdgenossenschaft Neudorf
Am 03.02.2026 findet um 19.00 Uhr im Gasthaus „Drei Linden“ 
in Neudorf eine nichtöffentliche Versammlung statt.
Dazu ergeht herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wünsche und Anträge

CSU-Ortsverband Prichsenstadt
Einladung zu den Wahlveranstaltungen des CSU 
Ortsverbandes Prichsenstadt
Der CSU Ortsverband lädt Sie recht herzlich zu unseren Wahl-
veranstaltungen in der Großgemeinde ein. Die CSU-Stadtratskan-
didaten, sowie Bürgermeisterkandidat Fritz Strobl stellen sich vor 
und stehen Ihnen zur Stadtratswahl Rede und Antwort.
Wir kommen in Ihren Ortsteil am:
04.02.2026 Mittwoch in Neudorf im Gasthaus „Drei Linden“ um 

19:00 Uhr
08.02.2026 Sonntag in Brünnau um 10:30 Uhr im Sportheim
09.02.2026 Montag in Järkendorf in der Alten Schule

um 19:00 Uhr
10.02.2026 Dienstag in Bimbach im Schützenhaus um 19:00 

Uhr
12.02.2026 Donnerstag in Neuses am Sand im Bürgerhaus

um 19:00 Uhr
21.02.2026 Samstag in Kirchschönbach, Gasthaus „Zum weis-

sen Rössel“ um 19:00 Uhr
22.02.2026 Sonntag in Altenschönbach im Sportheim

um 19:00 Uhr
23.02.2026 Montag in Stadelschwarzach im Sportheim

um 19:00 Uhr
24.02.2026 Dienstag in Laub im Sportheim um 19:00 Uhr
27.02.2026 Freitag in Prichsenstadt im Gasthaus Grüner Baum

um 19:00 Uhr
Michael Eckhof
1. Vorsitzender Ortsverband Prichsenstadt

Freie Wähler/ Freie Bürger-Gemeinschaft 
Prichsenstadt – FBG
Lernen Sie Ihre Kandidaten der „Freie Wähler/ 
Freie Bürger-Gemeinschaft Prichsenstadt-FBG-“ 
für die Stadtrats- und Bürgermeisterwahl 2026 
kennen!
Am Donnerstag, den 05.02.2026 um 19:00 Uhr können alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger im Schützenhaus Prichsen-
stadt die Kandidaten unserer Liste für den Stadtrat sowie unseren 
Bürgermeisterkandidaten Pascal Zörner persönlich kennenlernen.
Somit können Sie kurz vor der Ausgabe der Briefwahlunterlagen 
(Mitte Februar) mit uns ins Gespräch kommen.
Bitte auch schon mal vormerken: Ab Montag dem 23.02.2026 
kommen wir dann nochmal in jeden Ortsteil der Großgemeinde 
– hierzu erfolgt noch separate Information.

Sonntag, 15.02., Gottesdienst an Estomihi
09.30 Uhr Altenschönbach, Lektor Martin Spachmüller
Sonntag, 22.02., Gottesdienst an Invocavit
09.30 Uhr Brünnau, Prädikant J. Adami
Samstag, 28.02., „Stunde der Lichter“ ökum. Abendgottes-
dienst
18.00 Uhr Prichsenstadt, Diakonin Stephanie Müller

Vereinsnachrichten

Fosernacht in Schömmi
am Faschingssamstag, den 14.02.2026
Einlass: 18.18 Uhr
Beginn: 19.19 Uhr

im Schützenhaus in Altenschönbach.
Motto: Mit Stammtisch, Männerballett und Moderation, feiert und 
tanzt jede Generation.

Jagdgenossenschaft Brünnau

Jahreshauptversammlung
Einladung zur nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossen 
des Gemeinschaftsjagdreviers Brünnau.
Die Versammlung findet am 27. Februar 2026, 19:00 Uhr im 
Gasthaus „Zur Krone“ der Fam. Geisel in Brünnau statt.
Dazu ergeht hiermit herzliche Einladung.
Tagesordnung
1.	 Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2.	 Bericht des Schriftführers und Genehmigung der Nieder-

schrift über die Jagdversammlung vom 28.02.2025
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Rechnungsprüfer
5.	 Entlastung der Vorstandschaft und des Kassenführers
6.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrags 

der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2025
7.	 Beschlussfassung über die Verwendung von Rücklagen für 

den Wegebau und sonstige Maßnahmen
8.	 Wünsche und Anträge
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Der Jagdvorstand

Sportverein Kirchschönbach 1926 e.V.

EINLADUNG an ALLE
Am Freitag (06.02.2026) hat unser Sportheim wieder geöffnet 
und das bereits ab 17:00 Uhr.
Das Küchenteam bietet *Franken-Tapas* (kleines Schäufele, 
2erlei Bratwurst, Fleischküchla, Sauerkraut, kleiner Kloß, Kartof-
felsalat) und für die Vegetarier Schupfnudeln mit Sauerkraut & 
Sourcreme an.
Ein weiterer Termin zum Vormerken:
Kinderfasching im Sportheim am Dienstag (17.02.2026)
Weitere Infos diesbezüglich folgen in der nächsten Ausgabe.
Auf Euer Kommen freuen sich die Vorstandschaft und das Kü-
chenteam.

SpVgg Laub e.V.
Wir laden zu unserem Faschingsprogramm im Lauber Sportheim 
herzlich ein:
Freitag, 13.02.2026 von 18 – 21 Uhr: Kinder –Disco
Hierzu sind alle Kinder mit Ihren Eltern recht herzlich eingeladen, 
gerne auch mit Verkleidung. Für das leibliche Wohl gibt es Cock-
tails, Currywurst und Pommes.
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4. Februar und
18. Februar

17.00 – 18.00 Uhr

Tipps für den Wiedereinstieg
10. Februar 18.00 - 19.00 Uhr
„Ich verdiene mehr“ - Gehaltsverhandlungen erfolgreich führen
11. Februar 16.00 - 17.30 Uhr
Ausbildung in Teilzeit - geht das?
24. Februar 09.00 - 11.30 Uhr
Erfolgreiche Bewerbungsschreiben und Tipps für das Vor-
stellungsgespräch
26. Februar 18:00 - 19:30 Uhr

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen 
sowie die Einwahllinks (Microsoft Teams) unter: 
www.angeklickt-durchgeblickt.de

Bezirksjugendwerks  
der AWO Unterfranken e.V.
Ferienfreizeiten mit dem Jugendwerk!
Ein buntes Programm für alle Altersgruppen:
Das Jahresprogramm des Bezirksjugendwerks der AWO Unter-
franken e.V. für die Schulferien 2026 ist erschienen – und es 
bietet Kindern und Jugendlichen wieder eine Vielzahl an erlebnis-
reichen Ferienfreizeiten!
Für das Programm werden auch wieder junge Menschen ab 14 
Jahren gesucht, die Lust haben, gemeinsam in einem Team von 
3-5 Personen Kinder und Jugendliche auf den Ferienfreizeiten zu 
begleiten. Es handelt sich hierbei um eine ehrenamtliche Tätigkeit 
gegen Aufwandsentschädigung.
Ausführliche Infos und Termine zu den einzelnen Freizeiten und 
auch zur Teamendentätigkeit sind auf der Website unter 
www.awo-jw.de zu finden. Weitere Informationen rund um das 
Jugendwerk können auch per E-Mail an info@awo-jw.de oder 
telefonisch unter 0931-8806-222 angefordert werden.

Lebenswerte Heimat (LH) Landschaftsschutz 
& Energievernunft – No Wind Pri / WKA`s
Wir bedanken uns für die zahlreichen Unterstützungsunterschriften.
Unsere Liste “Lebenswerte Heimat” und unser Bürgermeisterkan-
didat Holger Klug werden somit zur Kommunahlwahl am 8. März 
2026 zugelassen.

Gesprächseinladung:
Lernen Sie Bürgermeisterkandidat Holger Klug und weitere Stadt-
ratskandidaten kennen. Teilen Sie uns Ihre Wünsche, Anliegen 
und ggf. Sorgen bei folgenden Terminen mit (oder jederzeit per 
Email an LebenswerteHeimat@web.de):
TERMINE
2.2. (Montag) um 19.30 in Neuses am Sand (Bürgerhaus)
3.2. (Dienstag) um 19.30 in Laub (Sportheim)
5.2. (Donnerstag) um 19.00 in Bimbach (Schützenhaus)
11.2. (Mittwoch) um 19.30 in Brünnau (Sportheim)
19.2. (Donnerstag) um 19.30 in Neudorf (Drei Linden)
20.2. (Freitag) um 19.00 in Järkendorf (Alte Schule)
28.2. (Samstag) um 18.30 in Prichsenstadt (Goldener Adler)
3.3. (Dienstag) um 19.30 in Kirchschönbach (Sportheim)

TSV Prichsenstadt

Einladung zum Kinderfasching
Der TSV Prichsenstadt lädt alle kleinen und großen Faschings-
fans herzlich ein zum Kinderfasching am 14.02.2026. Wir starten 
um 14.30 Uhr.
Um 15:00 Uhr tritt die Pumuckl-Tanzgruppe der Kokage als be-
sonderes Highlight auf.
Danach ist bei lustigen Faschingsspielen Spaß garantiert!
Wir freuen uns auf viele verkleidete Gäste und einen fröhlichen 
Nachmittag! Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Es freut sich
die Vorstandschaft

Verschiedenes

Medizinischer Dienst Bayern
Der Medizinische Dienst Bayern lädt zu folgenden Online-Ver-
anstaltungen ein:
• 28. Januar 2026 „Die Pflegebegutachtung und alles Wis-

senswerte dazu“
• 05. Februar 2026 „Qualitätsprüfung und Pflegedokumenta-

tion in der Tagespflege“
• 12. Februar 2026 „Die Wiederholungsbegutachtung“
• 02. März 2026 „Die Pflegebegutachtung bei Kindern mit 

ADHS“
• 05. März 2026 „Die Pflegedokumentation - stationär“
• 18. März 2026 „Young Carer – junge Pflegende in Bay-

ern. Ansprache, Hilfebedarfe und Entlas-
tungsmöglichkeiten im Überblick

• 19. März 2026 „Die Widerspruchsbegutachtung“
Die Einwahldaten und genauere Informationen zu den Veranstal-
tungen sowie die Anmeldeseite finden Sie direkt unter 
www.md-bayern.de/veranstaltungen

Agentur für Arbeit Würzburg Februar 2026

Online-Veranstaltungen

In fünf Schritten mit Social Media zum Wunschjob
3. Februar 19.00 - 20.30 Uhr
Digitale Zusammenarbeit mit Ihrer Vermittlungsfachkraft. 
Wichtige Informationen bei Arbeitsuche / Arbeitslosigkeit
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09191 72 32 88info@lw-fl yerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim
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Einfach online bestellen auf 

www.LW-Wahlhelfer.de
Preise inklusive MwSt. und Versand

1.000 Flyer
DIN A5 - 34,14 €

Bauzaunbanner
ab 36,80 €

100 Wahlplakate
DIN A2 - 50,60 €

1.000 Falzfl yer
DIN lang - 62,09 €
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Wir GESTALTEN und DRUCKEN
Ihre Wahlwerbung

zur Kommunalwahl 2026
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Power statt Erschöpfung
-ANZEIGE- (djd-k). Müde, un-
konzentriert, antriebslos? 
Wenn dem Körper Energie fehlt 
und man sich mit Stresssym-
ptomen und Rückenschmerzen 
plagt, steckt oft ein gestörter 
Säure-Basen-Haushalt dahin-
ter. „Unsere typische Ernäh-
rung mit viel Fleisch, Brot und 
Milchprodukten fördert die 
Säurebildung“, so Ernährungs-
wissenschaftler Prof. Dr. Jürgen 
Vormann. Basenreiche Lebens-
mittel wie Gemüse, Obst, Keim-

linge oder Nüsse können helfen, 
das Gleichgewicht wiederherzu-
stellen. Auch basische Mineral-
stoffe wie Basica aus der Apothe-
ke können gezielt unterstützen. 
Studienergebnisse der Charité 
zeigen: Nach vier Wochen steigt 
die Pufferkapazität des Körpers 
deutlich. Wichtig sind zudem 
Stressabbau, Bewegung, Schlaf 
und ausreichend Flüssigkeit. Un-
ter www.basica.com finden sich 
weitere Tipps und basenbildende 
Rezepte.

Kreuzworträtsel  I  Sudoku

 Rätsel Spaß 

Hart, aber herzlich: Kalk im Trinkwasser
-ANZEIGE- (djd-k). Die über-
wiegende Zahl der Haushalte in 
Deutschland hat Trinkwasser mit 
dem Härtegrad mittel oder hart. 
Das schädigt auf Dauer die Haus-
technik. Bei der Wahl des pas-
senden Kalkschutzgeräts helfen 
zwei Fragen:

1. Bleibt die Trinkwasser-
qualität erhalten?
Kalkschutzgeräte wie die von 
Watercryst verändern das Was-
ser nicht chemisch, wodurch 
das Trinkwasser seine natürliche 
Qualität behält. Informationen 

über ihre genaue Wirkweise gibt 
es unter www.watercryst.com/
wirkprinzip.

2. Ist die Anlage einfach zu 
handhaben?
Klassische Enthärtungsanlagen 
müssen alle zwei Monate inspi-
ziert und zweimal im Jahr gewar-
tet werden. Einfacher zu hand-
haben sind Kalkschutzgeräte 
wie Biocat von Watercryst: Das 
Granulat muss nur alle fünf Jahre 
gewechselt werden und das Nach-
füllen von Salz entfällt.
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Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

Inh. Barbara Haupt

PHILIPP HAUPT
Unsere 
Produktplatte:
›	 Schwefelarmes	Heizöl	
	 Für effizientes, wirtschaftliches 
 und umweltschonendes Heizen.

›	 Premium-Heizöl	
	 Optimiert die Verbrennung in Ihrer 
 Heizungsanlage und erhöht die 
 Lagerstabilität des Heizöls.

›	 Dieselkraftstoff	mit	Additiv

›	 Additive	wie Rußstop, 
 Kälteschutz für Heizöl.

›	 Öl-Aufsaugmittel

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Hotel Restaurant Stern 
Historischer Gasthof in Franken 

Wir suchen Verstärkung: 
Hotelfachfrau /-mann, Restaurantfachfrau /-

mann, Servicekraft (w/m/d) 
- auch als Quereinsteiger - in Teil- oder Vollzeit 

Arbeitsbeginn: ab sofort 
Arbeitszeiten im Wechsel: ab 6.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr 

und ab 15.00 Uhr bis ca. 23.00 Uhr 
Ihre kurze Bewerbung richten Sie bitte an Frau Theresia Rückel 

Weitere Informationen auf unserer Webseite 
Hotel Restaurant Stern | Marktplatz 11 | 96160 Geiselwind 

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17/ -35
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·    Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übern. im 4* Hotel Severin Sea Lodge
·  Halbpension-Plus (Frühstück, 
Snack, Abendessen)

•  Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“  
mit Reiner Meutsch

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
·  50 € Spende sind im Reisepreis inkludiert und 

kommen automatisch der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute

Begleiten Sie uns an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge 
ist eine Oase der Entspannung inmitten eines 
Palmengartens am Indischen Ozean. Die Hafen-
stadt Mombasa ist nur zwölf Kilometer von der 
Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die 
atemberaubende und vielfältige Tierwelt Afrikas 
bei einer Safariverlängerung. Der musikali-
sche Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen 
„STARS UNTER AFRIKAS STERNEN“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP 
Stars des deutschen Schlagers: 
Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, 
Henning Krautmacher und Matze Knop.

E-Mail: reisen@fh-travel.de 
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 16.02.-24.02.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frank-
furt  inkl. Flug, Halbpension-Plus 

und Konzert

Buchungscode:
LW27

Kenia Traumreise 2027
 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

www.schlagernacht-kenia.de
Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. 
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Buchungsmöglichkeiten für 2027 als 
Grundreise1 o. mit Kurzsafari2,
Badeverlängerung3 o. Langsafari4:
16.2. – 24.2. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
19.2. – 1.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.399 € p. P.
14.2. – 1.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.199 € p. P.
19.2. – 6.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.749 € p. P.

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Live-Show „Abenteuer 
Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, Henning 
Krautmacher und Comedian Matze Knop

»Stars unter Afrikas Sternen« 

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)
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•  Telefonische Beratung durch Fachkräfte

•  Kauf auf Rechnung für Parteien

•  mehr als 50 Jahre Erfahrung

Wir GESTALTEN und DRUCKEN
Ihre Wahlwerbung zur Kommunalwahl 2026

09191 72 32 88info@lw-fl yerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Einfach online bestellen auf 
www.LW-Wahlhelfer.de

Preise inklusive MwSt. und Versand

Bauzaunbanner
ab 36,80 €
Bauzaunbanner
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100 Wahlplakate
DIN A2 - 50,60 €
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Mit unserem Online-Tool in  
nur wenigen Schritten zu Ihrer  
Anzeigenschaltung!

  private & gewerbliche Anzeigen

  zahlreiche Motivvorlagen & 
Gestaltungsmöglichkeiten

 eigene Bilder & Motive  
hochladen und anpassen

  einfache und übersichtliche  
Handhabung

  ganz flexibel von zuhause aus  
und mobil von unterwegs

  Anzeigen archivieren und jederzeit darauf zugreifen

  Zahlung bequem per PayPal, Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift

Registrieren Sie sich jetzt online unter anzeigen.wittich.de
Einfach die Eckdaten eingeben und schon können Sie aus unseren Musterkatalogen 
eine Vielzahl an Motiven auswählen, modifizieren oder selbst kreativ werden!

Anzeigen  
online selbst  
gestalten & 
schalten.
So schnell & einfach 
wie noch nie!

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

Einfach QR-Code scannen 
oder anzeigen.wittich.de aufrufen 
und schon kann es losgehen!

Jetzt auch über Tablet & Smartphone möglich!
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